
 

 

       Deutscher  Keglerbund  Classic 
e.V.

Mitglied im 

Geschäftsstelle: Schwabenstrasse 27, 74626 Bretzfeld-Schwabbach 

Geschäftszeiten: Montag von 12:00 bis 18:00 Uhr, Dienstag bis Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr 
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eingetragener Verein beim Amtsgericht Öhringen unter der Nr. VR 300 
 

Rechtsgeschäfte bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Genehmigung des DKBC - Vorstandes 

 

 
 
 
 
 

 
Durchführungsbestimmungen  

Vielseitigkeitswettbewerb U23 männlich und weiblich   
am 25. August 2012 in Karlstadt 

  
1. Veranstalter: Deutscher Keglerbund Classic e. V. (DKBC) 
 
2. Ausrichter: Bayrischer Sportkegler Verband e. V. 
  Vertreten durch den Vorsitzenden Margot Petzel 
  Georg-Brauchle-Ring 93 
  81547 München 
 
3. Organisation: SKV Karlstadt  vertreten durch  
  Rudolf Lenhard Tel. 09353 - 2135 
  Martin-Luther-Str. 17 Fax 09353 - 996820 
  97753 Karlstadt mail: lenhard.rudolf@vr.web.de 
 
4. Austragungsort: Kegelzentrum Tel. 09353 1334 
  Baggertsweg 9 Fax 09353 - 996820 
  97753 Karlstadt 
 
5. technische Ausrüstung der Bahnen 
  Anzahl der Bahnen 8 
  Kegelstellautomaten Funk 
  Kugellauffläche Euro 
  Kegel Funk Diamant 
  Kugeln Aramith  
 
6. Wettspielleitung / Schiedsgericht 
   
  Ref. nat. Meisterschaften Werner Heckmann 
  Trainer/in Margit Welker 
  Schiedsrichter Thomas Scharfe   
   
7. teilnehmende Landesverbände Brandenburg Südbaden 
   Rheinland-Pfalz Thüringen 
   Sachsen Württemberg 
   Sachsen-Anhalt Bayern 
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8. Voraussichtlicher Zeitplan (Änderungen bis Meldeschluss möglich!) 

  Samstag, 25.08.2012  07.30 – 07.45 h techn.Besprechung 
   08.00 – 08.30 h Laufwettbewerb - w/m 
   09.00 – 16.00 h Mannschaft 
   16.30 – 18.00 h Tandem - Sprint 
 
9. Disziplinen Mannschaften  3 Starter und 3 Starterinnen 
  Athletik 2.400 / 2.800 m Ausdauerlauf 
   3 x 1 Minute Seilspringen 
  Kegeln 120 Wurf kombiniert   
  
  Tandem Mixed 20 Wurf kombiniert KO-System 
 
  Die Wettbewerbe beginnen immer mit einer Starterin. 
 
10. Altersklasse Jahrgänge 1.7.1990 – 30.6.1996 
 
11. Wertung Mannschaftswettkampf Laufen  
   Punktewertung 
   60 Punkte für 12 min oder schneller, 
   je 30 s mehr minus 5 Punkte 
   Seilspringen 
   3 x 1 min mit je 1 min Pause 
   Gesamtzahl / 10, Abrundung auf ganze   
   Punkte 
   1 Streichergebnis 
  Bei Punktgleichheit entscheidet das bessere Abräumen, danach die geringeren Fehlwurf. 

 
  Tandem Mixed nur Kegeln auf Ergebnis 
    
  Bei Gleichstand  Sudden Victory: 2 Wurf / Spieler/in in die Vollen auf der zuletzt bespielten Bahn, 

bei weiterer Gleichheit Bahnwechsel und wiederum 2 Wurf  / Spieler/in, bei  weiterer Gleichheit 
wird so weiterverfahren bis es zu einer Entscheidung kommt. 

 
12. Startrecht ordnungsgemäße Meldung durch den Landesverband, 

Personalausweis, Reisepass oder Spielerpass, ordnungsgemäße 
Sportkleidung und ggfs. Werbegenehmigung  

  (Details DKBC Sportordnung Teil C Punkt 4).  

.  
13. Eigene Kugeln sind nicht erlaubt 
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14. Doping streng untersagt, es gelten die gleichen Bestimmungen wie bei jeder 
DKBC-Veranstaltung (DKB-Satzung .2, DKBC-Satzung 2.2). 

 
  Es gilt für die gesamte Dauer des Wettkampfes für Spieler/innen,  
  Betreuer und Aufsichtspersonal absolutes Alkoholverbot gem. SpO A 8. 

 
15. Einspielzeit Mannschaftswettbewerb 5 Min. / Spieler/in auf der Anfangsbahn 
  Tandem 3 Wurf / Spieler/in beim 1. Start 
 
16. Ablauf   7.30 h technische Besprechung   
   Abgabe der Mannschaftsaufstellung 
   Vergabe der Startnummern 
    7.45 h  Transfer zum Sportplatz am Gymnasium (Tartanbahn) 
   Auswertung durch Schiedsrichter mit Unterstützung 
   der Betreuer. 
   Anschließend Rücktransfer zur Kegelbahn 
    9.00 h Beginn Kegeln Mannschaftswettbewerb 120 Wurf 
   danach jeweils direkt Seilspringen in der Sporthalle 
   (die Schlussspieler absolvieren ihr Seilspringen während  
   Des Kegelns der Startspielerin, somit steht das Ergebnis  
   fest, wenn die letzte Kugel gespielt ist) 
  16.00 h ca. Ende des Mannschaftswettbewerbs 
   sofort Meldung der Starter/innen für Tandem Mixed 
   (2 Paarungen / Landesverband) 
  16.30 h Tandem-Mixed 
  18.00 h ca. Wettkampfende 
 
17. Siegerehrung ca. 18.30 h - unmittelbar nach Wettkampfende 
   
 
 
 
 
Bretzfeld-Schwabbach, 15. Juli 2012 
 
 
Ref. für nationale Meisterschaften 
Werner Heckmann 


